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Herren Bezirksklasse

SV Leonberg/Eltingen III : SKV Rutesheim 
Samstag, 22.10.2022, 17:00 Uhr

SV Leonberg/Eltingen III gegen SKV Rutesheim 9:0

Im Spiel der Herren Bezirksklasse traf der SV Leonberg/Eltingen III am Samstag, den 22. Oktober im
4. Saisonspiel auf den SKV Rutesheim. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:0-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:8 zeigt, wie klar es letztlich war.
Erstaunlich war, dass der SKV Rutesheim diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Mit nur einem Satzverlust gingen Renz / Leutelt gegen Choffat / Sauter
durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Diehl / Mörk lagen gegen Jürgensen /
Hoffmann bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung gaben
und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnten. Zwar brachten Wagenblast / Henle
Mangold / Hettinger phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Mangold / Hettinger mit
3:1 durch. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Berichtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Christian Choffat war der Gastgeber Christoph Renz, ging er
doch zumindest auf dem Papier stark favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage
im Entscheidungssatz noch abwenden. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als
ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Felix Leutelt besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Hans-Jürgen Jürgensen noch mit 3:1 und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Dann ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Leon Diehl hatte gegen Dieter Sauter beim 11:6, 11:6, 11:1
keine Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Alexander
Mörk machte mit Markus Hoffmann bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an
die Tische. Gunther Mangold hatte seinen Gegner Dieter Henle beim klaren Sieg in drei Sätzen recht
sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der auf Grundlage der TTR-Werte im
Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Zwar brachte Thomas Wagenblast Jonas
Hettinger phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Jonas Hettinger mit 3:1 durch. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der SV Leonberg/Eltingen III nun 3 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der SKV Rutesheim nach der Niederlage jetzt einen Saison-
Sieg, 2 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den VfL Sindelfingen III (SV Leonberg
/Eltingen III) bzw. gegen Tischtennis Mötzingen (SKV Rutesheim).

 Statistik:
 SV Leonberg/Eltingen III

Doppel: Renz / Leutelt 1:0, Diehl / Mörk 1:0, Mangold / Hettinger 1:0 
Einzel: C. Renz 1:0, F. Leutelt 1:0, L. Diehl 1:0, A. Mörk 1:0, G. Mangold 1:0, J. Hettinger 1:0 

 SKV Rutesheim
Doppel: Jürgensen / Hoffmann 0:1, Choffat / Sauter 0:1, Wagenblast / Henle 0:1 
Einzel: H. Jürgensen 0:1, C. Choffat 0:1, M. Hoffmann 0:1, D. Sauter 0:1, T. Wagenblast 0:1, D.
Henle 0:1
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